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Klassenübersichten für pädagogische Dienstbesprechungen

(Stand: Februar 2011)
Klassenübersichten zur Vorbereitung und Durchführung von pädagogischen Dienstbesprechungen:

1. Klassensituation (wird erstellt zu Beginn des ersten Schuljahres),
2. Förderbedarf (Erhebung zur Vorbereitung der ersten pädagogischen Dienstbesprechung im 1. Schuljahr),
3. Fördermaßnahmen (Prioritätensetzung und Festlegung von Fördermaßnahmen für einzelne Kinder und alle Kinder einer Klasse in der ersten pädagogischen Dienstbesprechung im 1. Schuljahr),
4. Außerschulische Maßnahmen (erste Überlegungen finden in der ersten pädagogischen Dienstbesprechung im 1. Schuljahr statt; die Übersicht wird im Laufe der Grundschulzeit ergänzt),
5. Förderbedarf und Fördermaßnahmen (sowie bei Zeugniskonferenzen Beschluss über Bemerkung zum Arbeits- und Sozialverhalten; diese Übersicht kann ab dem 1. Halbjahr im 1. Schuljahr eingesetzt werden),
6. Organisation der schulischen Förderung.
Anmerkung: Die Klassenübersichten haben das Karteikartenformat DIN A 5. 
1. Klassensituation (Erhebung zu Beginn des ersten Schuljahres):
	Klasse x

Schulj. x/x

Klassensituation

1 KG A     2 KG B     3 KG C     4 KG D

/ mit Rücksprache Schulleitung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Geschlecht
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erstsprache
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Konfession
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kindergartenbesuch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Ausnahmegen. Schulbezirk
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	vorschul. Sprachförderung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	vorzeitige Einschulung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Besuch des SKG
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Wiederholung der 1. Kl.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	schulfähig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	eingeschränkt schulfähig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	nicht schulfähig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Empfehlung SKG
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Empfehlung GS
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Empfehlung SoPäd. Förderung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	sonderpädagog. Förderung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	erhöhter Förderbedarf
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	vorschul. Maßnahmen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Geschlecht - Erstsprache – Konfession – Besuch vorschulischer Einrichtungen – Ausnahmegenehmigung Schulbezirk – Sprachförderung vor der Einschulung – vorzeitige Einschulung – Besuch des Schulkindergartens – Wiederholung des 1. Schuljahres – Ergebnisse der Schuleingangsuntersuchung (schulfähig / eingeschränkt schulfähig / nicht schulfähig) – Schulärztlich empfohlene Maßnahmen (Aufnahme SKG / Aufnahme GS / Empfehlung auf sonderpädagogische Überprüfung) – bereits festgestellter sonderpädagog. Förderbedarf vor der Einschulung – bereits festgestellter erhöhter Förderbedarf vor der Einschulung (z. B. im Bereich Hören, Sehen, ...) – bereits durchgeführte vorschulische Maßnahmen (Ergotherapie, Logopädie, Psychomotorik ...)
2. Förderbedarf (Erhebung zur Vorbereitung der ersten pädagogischen Dienstbesprechung im 1. Schuljahr):

	Klasse 1

Schulj. x/x - I. Quartal
Förderbedarf

1 großer Förderbedarf
2 Förderbedarf
3 weitere Beobachtungen erforderlich
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Grobmotorik
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Vestibuläre Wahrnehmung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Körperkoordination
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Bilateralität
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Handlugsplanung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Feinmotorik
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Auge-Hand-Koordination
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Visuelle Wahrnehmung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Akustische Wahrnehmung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Phonologische Bewusstheit
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Logisches Denken
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Mengeninvarianz
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsverhalten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sozialverhalten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Mathematik
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sport
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sprache
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Die zu Beginn des 1. Schuljahres erfassten Lernvoraussetzungen (hier in Anlehnung an Ostermann, Annette, Lernvoraussetzungen von Schulanfängern, Horneburg 2009) werden notiert (1: großer Förderbedarf – 2: Förderbedarf – 3: weitere Beobachtungen erforderlich).
Die Beobachtungen in den ersten Wochen zum Arbeitsverhalten, Sozialverhalten, in Deutsch (Schwerpunkt „Phonologische Bewusstheit“), Mathematik, Sport und Sprache werden ausgewertet und der ermittelte Förderbedarf festgehalten (X: großer Förderbedarf - /: Förderbedarf).

3. Fördermaßnahmen (Prioritätensetzung und Festlegung von Fördermaßnahmen für einzelne Kinder und alle Kinder einer Klasse in der ersten pädagogischen Dienstbesprechung im 1. Schuljahr):

	Klasse 1

Schulj. x/x, 

Fördermaßnahmen


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	klasseninterne Förd. Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	klasseninterne Förd. Mathem.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	präventive sop. Förd. Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	präventive sop. Förd. Math.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	sonderpädaog. Förd. Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	sonderpädagog. Förd. Math.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Formenzeichnen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Faustlos
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Deutsch als Zweitsprache
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Schulsozialarbeit
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Hausaufgabenhilfe
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kinderhort
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


In der ersten Beratung über die individuelle Lernentwicklung einer Schülerin / eines Schülers im ersten Schuljahr vor den Herbstferien werden Prioritäten gesetzt und Fördermaßnahmen auf der Grundlage des Förderkonzepts der Schule festgelegt, sowohl für einzelne Kinder (ggf. Aufstellung eines Förderplans) als auch für alle Schülerinnen und Schüler (z. B. Kurs „Formenzeichnen“ zur Förderung der Feinmotorik, Konzept „Faustlos“ zur Förderung sozial-emotionaler Kompetenzen).
4. Außerschulische Maßnahmen (erste Überlegungen finden in der ersten pädagogischen Dienstbesprechung im 1. Schuljahr statt; die Übersicht wird laufend ergänzt):

	Klasse x
Schulj. x/x
außerschul. Maßnahmen

/ empfohlen      x durchgeführt


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kinderarzt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Hals-Nasen-Ohren-Arzt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Augenarzt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sozialpädiatr. Zentrum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Ergotherapie
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Psychotherapie
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Logopädie
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Hörtraining
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Krankengymnastik
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sport
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsplatz
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Spiele
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Fernsehen - Computer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Mithilfe im Haushalt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erziehungsberatung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Schulsozialarbeit
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kinderhort 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Ergänzend werden empfohlene (/) und durchgeführte außerschulische (X) Maßnahmen (Diagnose - Therapie - häusliche Förderung - sonstige Maßnahmen) in einer Klassenübersicht festgehalten.

5. Förderbedarf und Fördermaßnahmen (sowie bei Zeugniskonferenzen Beschluss über Bemerkung zum Arbeits- und Sozialverhalten; diese Übersicht kann ab dem 1. Halbjahr im 1. Schuljahr eingesetzt werden):

	Klasse x

Schuljahr x/x
Förderbedarf und Fördermaßnahmen


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zeug
	Arbeitsverhalten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Sozialverhalten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Förderbedarf
	Arbeitsverhalten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Sozialverhalten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Mathematik
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Sport
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Sprache
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Fördermaßnahmen
	klasseninterne Förd. Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	klasseninterne Förd. Mathem.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	sonderpädagog. Förd. Deutsch
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	sonderpädagog. Förd. Math.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Doppelbesetzung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Schulsozialarbeit
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Faustlos
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Deutsch als Zweitsprache 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Hausaufgabenhilfe
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Die Ergebnisse der Beratung über die individuelle Lernentwicklung einer Schülerin oder eines Schülers ab dem 1. Halbjahr, Klasse 1 werden in folgender Klassenübersicht festgehalten:
Zeugnisbemerkungen (RdErl. d. MK v. 24.05.2004) zum Arbeits- und Sozialverhalten – Ermittelter Förderbedarf in den Bereichen Arbeitsverhalten / Sozialverhalten / Deutsch / Mathematik / Sport / Sprache – Beschlossene Fördermaßnahmen (klasseninterne Förderung, sonderpädagogische Förderung, Unterstützung durch Doppelbesetzung – Unterstützung durch Schulsozialarbeit – Faustlos – DaZ – Teilnahme an der Hausaufgabenhilfe.

6. Organisation der schulischen Förderung:
Klasse x – Schuljahr x/x

	Zeit
	Montag
	Dienstag
	Mittwoch
	Donnerstag
	Freitag

	1. Stunde
	
	
	
	
	

	2. Stunde
	
	
	
	
	

	3. Stunde
	
	
	
	
	

	4. Stunde
	
	
	
	
	

	5. Stunde
	
	
	
	
	

	Betreuung
	
	
	
	
	

	Hausaufgaben-

hilfe
	
	
	
	
	


In diese Übersicht wird eingetragen, welche Schülerin / welcher Schüler einer Klasse in welcher Stunde, bei wem und ggf. in welchem Raum gefördert wird.
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